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Ihre Ratsanfrage RA-085/2019 - Regionalexpress 
 
 
Sehr geehrter Herr Tannenhauer, 
 
zu Ihrer Ratsanfrage teile ich Ihnen im Auftrag der Oberbürgermeisterin Folgendes mit: 
 
Herr Stadtrat Tannenhauer (Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) bezieht sich auf den Be-
schlussantrag BA-023/2018 zur Regionalexpresslinie RE 6 Chemnitz – Leipzig und wieder-
holt seine Anfrage aus der letzten Stadtratssitzung zum aktuellen Stand, der jeweils aufge-
führten Punkte im Beschlussantrag. 
 
Der Zweckverband Verkehrsverbund Mittelsachsen und der Zweckverband für den Nahverkehrs-
raum Leipzig haben in ihren Sitzungen im Dezember 2018 folgende Verbesserungen der SPNV-
Leistungen auf der Strecke Chemnitz – Bad Lausick – Leipzig beschlossen. 
 
Mit Unterstützung des Freistaates Sachsen wird in 2019 schrittweise, beginnend ab diesen Som-
mer, eine modernisierte Wagenkonfiguration auf der Strecke eingesetzt und vorerst bis zum ge-
planten Ausbau der Infrastruktur auf der Strecke genutzt. 
 
Die einzusetzenden Wagen werden in allen fahrgastrelevanten Bereichen eine neuwertige Aus-
stattung erhalten. Insbesondere werden die Belange mobilitätseingeschränkter Fahrgäste auf-
grund des Einsatzes der Doppelstocksteuerwagen zum Teil deutlich verbessert. Modernisierte 
einstöckige Reisezugwagen ergänzen den Wagenpark. 
 
Weiterhin soll der Einsatz einer fünften Lokomotive für die Stabilisierung des Bahnbetriebs sorgen. 
 
Vom Freistaat liegt ein entsprechender Förderbescheid vor.  
Die notwendigen Verträge für die Investitionen und den Ausgleich der Betreibungskosten zwischen 
den Vertragspartnern liegen vor. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
i. V. Sven Schulze  
Michael Stötzer 
Bürgermeister 


